
N I E D E R S C H R I F T
Niederschrift Nr. 7
Kreisausschuss 

am 23.09.2008
Freiherr-vom-Stein-Saal II/III 

Beginn 11:00 Uhr - 11:55 Uhr 

Stimmberechtigte Mitglieder

Kreistagsmitglieder
Michael Makiolla

Brigitte Cziehso

Hartmut Ganzke

Wolfgang Kerak

Heinz Steffen

Martin Wiggermann

Christina Zubrytzki

Wolfgang Barrenbrügge

Günter Bremerich

Jörg-Uwe Ebner

Wilhelm Jasperneite

Elsbeth Kiel

Rotraud Niemann

Ursula Sopora

Andrea Hosang

Sigurd Senkel

Theodor Rieke

Adrian Mork

Von der Verwaltung Gäste und Zuhörer/innen
Herr Kreisdirektor Stratmann Herr Erdmann, Geschäftsführer der SPD-Kreistagsfraktion
Herr Dr. Timpe, Dez. II Frau Zemke, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
Herr Sparbrod, Dez. III Herr Freund, Geschäftsstelle der CDU-Kreistagsfraktion
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Herr Dr. Schiebold, L. KfP Herr Wette, Geschäftsführer der FDP-Kreistagsfraktion
Herr Göpfert, Büro Landrat Herr Naujoks, Geschäftsführer der Gruppe DIE LINKE.
Frau Waßen, Schriftführerin Herr Nadolski-Voigt, Kreistagsmitglied

weitere Angehörige der Verwaltung
Vertreter der Presse

Herr Landrat Makiolla begrüßt die anwesenden Damen und Herren und eröffnet die Sitzung. Er stellt die
form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Kreisausschusses fest. Er weist darauf
hin, dass neben der bereits schriftlich zugesandten Erweiterung der Tagesordnung zwischenzeitlich die SPD-
Fraktion einen Dringlichkeitsantrag zur Zukunft der Arbeitslosenzentren im Kreis Unna gestellt habe. Er halte
die Dringlichkeit  für  gegeben und werde ihn unter Punkt  19 der Tagesordnung behandeln. Die weiteren
Tagesordnungspunkte würden sich entsprechend verschieben.

Sonstige Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten
wird:
 

T a g e s o r d n u n g

Öffentlicher Teil

Punkt 1
135/08

Richtlinie zur Förderung von Fahrzeugen für den ÖPNV nach § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW

Punkt 2
150/08

Bericht des Landrats über Verhandlungen mit dem RVR

Punkt 3
141/08

Vorlage der Jahresrechnung 2007

Punkt 4
118/08

Vermögens- und Schuldenübersicht des Kreises Unna 

zu den Stichtagen 01.01.2007 und 01.01.2008

Punkt 5
Budgetbericht 
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Punkt 5.1
108/08

Budgetbericht zum Stichtag 30.06.2008

Punkt 5.2
146/08

Ergänzung des Budgetberichtes zum Stichtag 30.06.2008
– Anpassung der Investitionsplanung 2008

– Wirkungen der haushaltswirtschaftlichen Sperre des Kämmerers

– zusätzliche Einsparmöglichkeiten im Haushalt 2008

Punkt 5.3
149/08

Investitionsplanung für den Haushalt 2008 (DRSNr. 124-1/08)

- Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2008

Punkt 6
147/08

Verbesserung der Finanzausstattung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft  für  den Kreis Unna

mbH

Punkt 7
139/08

Ersatzwahlen

Punkt 8
120/08

Richtlinien zur Gewährung angemessener Heizkosten nach dem SGB II und SGB XII

Punkt 9
121/08

Charta der Rechte hilfe- und pflegebedürftiger Menschen;

Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2008

Punkt 10
123/08
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Regionale arbeitsmarktpolitische Kompetenz sichern und ausbauen;

Antrag der SPD-Fraktion vom 07.08.2008

Punkt 11
131/08

Änderung der Satzung des Jugendamtes 

Punkt 12
153/08

Vereinbarung zwischen dem Kreis Unna und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis

Unna mbH (WFG) zur Finanzierung der „Koordinationsstelle Frau und Beruf“ 

Punkt 13
142/08

Herstellung eines Kreisverkehrsplatzes im Zuge der B 236, der L 835 und der K 6 in Selm

- Vereinbarung mit dem Landesbetrieb Straßenbau NRW und der Stadt Selm

Punkt 14
102/08

Landschaftsplan Nr. 8 „Raum Unna“

Prüfung  der  während  des  eingeschränkten  Beteiligungsverfahrens  vorgebrachten  Anregungen

und Bedenken sowie Satzungsbeschluss

Punkt 15
136/08

Klimaschutzprogramm

Punkt 16
113/08

Bestellung eines Beschäftigten zum Prüfer des Rechnungsprüfungsamtes 

Punkt 17
152/08

Bestellung einer Kreisamtfrau zur Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes

Punkt 18
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151/08

Ernennung des stellvertretenden Kreisbrandmeisters gem. § 34 Abs. 1 FSHG

Punkt 19
Zukunft der Arbeitslosenzentren im Kreis Unna

- Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion vom 15.09.2008 -

Punkt 20
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Nicht öffentlicher Teil

Punkt 21
137/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna

- Vergabe der Aufträge für die folgenden Gewerke: 

1. Holzbau, 2. Trockenbau, 3. Fassade, 4. Sanitär, 5. Heizung, 6. Netzersatzanlage, 

7. Dacheindeckung -

Punkt 22
138/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna

- Vergabe der Aufträge für die Lüftungs- und Elektroarbeiten -

Punkt 23
133/08

Erneuerung der Brücke über den Beverbach im Zuge der Zufahrt zur Ökologiestation des Kreises

Unna in Bergkamen-Heil

- Vergabe des Auftrages -

Punkt 24
140/08

Neubeschaffung eines Kommunalfahrzeuges

- Vergabe des Auftrages 
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Punkt 25
115/08

Grunderwerb in Bönen zur Umsetzung von Festsetzungen des Landschaftsplanes

Punkt 26
127/08

Grunderwerb in Selm zum Zwecke des Naturschutzes

Punkt 27
130/08

Herbstpflanzung 2008

Punkt 28
132/08

Grunderwerb in Schwerte innerhalb der ehemaligen Bodendeponie Römerstraße

Punkt 29
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Öffentlicher Teil

Punkt 1
135/08

Richtlinie zur Förderung von Fahrzeugen für den ÖPNV nach § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW

Erörterung
Herr Jasperneite erklärt, dass es die CDU-Fraktion aus energetischen und ökologischen Gesichtspunkten
nicht mehr für zeitgemäß halte, im Öffentlichen Personennahverkehr die Ausstattung von Bussen mit Klima-
anlagen zu fördern. Deshalb beantrage er für seine Fraktion ergänzend zum Beschlussvorschlag, diese unter
Punkt 5.4 genannte Fördermaßnahme aus der Richtlinie zu streichen.

Frau Cziehso betont, dass Klimaanlagen in Bussen ein Qualitätsplus darstellten. Gerade in den Sommermo-
naten seien sie oft sowohl für die Fahrgäste als auch für die Fahrerinnen und Fahrer dringend erforderlich.
Mit der Fahrzeugförderrichtlinie wolle man doch auch gerade die politische Richtung vorgeben, wie Qualität in
unserem ÖPNV aussehen solle. Gerade mit Blick auf Ausschreibungsverfahren seien solche Qualitätsstan-
dards für kommunale Verkehrsunternehmen wichtig.
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Herr Landrat Makiolla weist darauf hin, dass es unter dem Punkt 5.4 nicht um eine Förderung von Klimaanla-
gen mit 10.000 Euro gehe, dieser Betrag seien vielmehr die zuwendungsfähigen Ausgaben. Die Förderung
betrage natürlich deutlich weniger als diesen Betrag.

Frau Hosang stellt fest, dass man mit dieser Richtlinie voraussichtlich eine Entscheidung für die nächsten
zwei Jahre treffe. Sie teile die Einschätzung vieler Experten, dass die Richtlinie gegen das europäische Bei-
hilferecht verstoße. Deshalb habe ihre Fraktion kein Problem damit, die Richtlinie in vollem Umfang mitzu-
tragen.

Herr Dr. Schiebold betont, dass man die vorliegenden Richtlinie möglichst beihilferechtskonform gestaltet
habe und diese nicht gegen die EU-Richtlinie verstoße. Die in der Vorlage angekündigte Veränderung der
Richtlinie sei vielmehr aufgrund der durch Land für 2010 vorgesehenen Neuregelung der Pauschalierung
notwendig.

Beschluss

1. Änderungsantrag der CDU-Fraktion:
Der unter Punkt 5.4 der Richtlinie genannte Spiegelstrich „Klimaanlage - 10.000 Euro“ wird gestrichen.

Abstimmungsergebnis
mehrheitlich abgelehnt (7 Ja-Stimmen der CDU-Fraktion) 

 
2. Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag beschließt die in der Anlage beigefügte „Richtlinie des Kreises Unna zur Förderung von
     Fahrzeugen für den ÖPNV nach § 11 Abs. 2 ÖPNVG NRW“ für die Jahre 2008 bis 31.12.2010.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt

Punkt 2
150/08

Bericht des Landrats über Verhandlungen mit dem RVR

Erörterung
Herr Senkel betont, dass es seiner Fraktion ein Anliegen gewesen sei,  dieses Thema in den politischen
Gremien des Kreises zu diskutieren. Inzwischen habe der RVR bei personellen Entscheidungen durch die
Berufung von Herrn Landrat Makiolla bzw. Herrn Goldmann seinen guten Willen bewiesen. Er dankt der
Verwaltung für die ausführliche Information zu dem Thema.

Punkt 3
141/08
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Vorlage der Jahresrechnung 2007

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Die am 01.09.2008 aufgestellte und vom Landrat festgestellte Jahresrechnung 2007 (einschließlich Anlagen)
wird zur weiteren Prüfung an den Rechnungsprüfungsausschuss überwiesen.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

Punkt 4
118/08

Vermögens- und Schuldenübersicht des Kreises Unna 

zu den Stichtagen 01.01.2007 und 01.01.2008

Der Kreisausschuss nimmt die Vermögens- und Schuldensübersichten des Kreises Unna zu den Stichtagen
01.01.2007 und 01.01.2008 zur Kenntnis.

Punkt 5
Budgetbericht 

Erörterung
Auf Vorschlag von Herrn Landrat Makiolla wird die Beratung des gesamten Tagesordnungspunkt  in den
Kreistag verwiesen.

Punkt 5.1
108/08

Budgetbericht zum Stichtag 30.06.2008

Punkt 5.2
146/08

Ergänzung des Budgetberichtes zum Stichtag 30.06.2008
– Anpassung der Investitionsplanung 2008

– Wirkungen der haushaltswirtschaftlichen Sperre des Kämmerers

– zusätzliche Einsparmöglichkeiten im Haushalt 2008

Punkt 5.3
149/08

Investitionsplanung für den Haushalt 2008 (DRSNr. 124-1/08)

8 / 18



- Antrag der SPD-Fraktion vom 08.09.2008

Punkt 6
147/08

Verbesserung der Finanzausstattung der Wirtschaftsförderungsgesellschaft  für  den Kreis Unna

mbH

Erörterung
Auf Vorschlag des Landrates wird dieser Tagesordnungspunkt zur Beratung an den Kreistag verwiesen. 

Punkt 7
139/08

Ersatzwahlen

Wahl
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, wie folgt zu wählen:
Herr Gerhard Meyer wird als ordentlicher sachkundiger Bürger in den Bau- und Technikausschuss berufen. 
Weitere Ersatzwahlen:

Gremium Ordentliches Mitglied Stellv. Mitglied
Altenzentrum des Evangelischen Perthes-Werkes  e.V.
Münster in Kamen – Kuratorium

Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken

ARGE Kreis Unna – Lenkungsausschuss Norbert Diekmännken -----
AWO-Seniorenzentrum in Bönen – Kuratorium Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken
AWO-Seniorenzentrum  in  Lünen-Brambauer  -
Kuratorium

Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken

AWO-Seniorenzentrum  in  Schwerte-Holzen  -
Kuratorium

Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken

AWO-Seniorenzentrum in Unna - Kuratorium Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken
Caritas-Altenzentrum St. Norbert in Lünen - Kuratorium Rüdiger Sparbrod Norbert Diekmännken
Verein  zur  Bekämpfung  der  Volkskrankheiten  im
Ruhrkohlengebiet e.V. - Mitgliederversammlung

Rüdiger Sparbrod -----

Unnaer Kreis-, Bau- und Siedlungsgesellschaft  mbH –
Aufsichtsrat

 ----- Norbert Hahn

Wahlergebnis
einstimmig zugestimmt

Punkt 8
120/08

9 / 18



Richtlinien zur Gewährung angemessener Heizkosten nach dem SGB II und SGB XII

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen:

Der Neufassung der Richtlinien zur Gewährung angemessener Heizkosten nach dem SGB II und SGB XII
wird zugestimmt.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt

Punkt 9
121/08

Charta der Rechte hilfe- und pflegebedürftiger Menschen;

Antrag der SPD-Fraktion vom 05.08.2008

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Der  Kreistag  des  Kreises  beauftragt  den  Landrat,  die  Charta  der  Rechte  hilfe-  und  pflegebedürftiger
Menschen zu unterzeichnen. Damit dokumentiert der Kreis Unna, dass er sich für die Umsetzung der von der
Bundesregierung getragenen Charta der Rechte hilfe- und pflegebedürftiger  Menschen einsetzt und das
bisherige  erfolgreiche  Engagement  in  diesem  Arbeitsfeld  fortsetzt.  Die  Unterzeichnung  soll  anderen
Institutionen,  Trägern  von  Diensten  und  Einrichtungen,  Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeitern  und  sozial
Engagierten im Kreis Unna weiter Mut machen, sich mit den Rechten hilfe- und pflegebedürftiger Menschen
und der  Ausgestaltung würdevoller  Pflege aktiv  auseinander zu setzen.  Allen  Anbietern ambulanter  und
stationärer  Pflegedienste  wird  ebenfalls  die  Unterzeichnung  der  Charta  empfohlen.  Dem  zuständigen
Fachausschuss wird regelmäßig Bericht erstattet.

Abstimmungsergebnis

mehrheitlich zugestimmt (7 Gegenstimmen der CDU-Fraktion, 1 Enthaltung der FPD-Fraktion)

Punkt 10
123/08

Regionale arbeitsmarktpolitische Kompetenz sichern und ausbauen;

Antrag der SPD-Fraktion vom 07.08.2008

Beschluss 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:
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Der  Kreistag  des  Kreises  Unna  fordert  den  Landrat  des  Kreises  Unna  auf,  sich  gegenüber  dem
Bundesministerium  für  Arbeit  und  Soziales  für  eine  sachgerechte  Ausgestaltung  des  Gesetzes  zur
Neuausrichtung der arbeitsmarktpolitischen Instrumente (Referentenentwurf) in Bezug auf die Dimension und
Ausgestaltung der Freien Förderung und die Vergabepraxis einzusetzen.
Die Bundestagsabgeordneten werden gebeten sich ebenfalls  für  die Änderung des  Referentenentwurfes
einzusetzen.
Der Kreistag schlägt  vor,  dass der  geplante „Experimentiertopf“  nach § 16f  SGB II  eine Neuausrichtung
erfährt, damit nicht nur die Erprobung von innovativen Maßnahmen sondern eine Verstetigung erfolgreicher
Integrationsmaßnahmen für SGB II-Beziehende möglich werden und für die ARGE Kreis Unna die vor Ort
erforderlichen  Gestaltungsmöglichkeiten  erhalten  bleiben,  die  eine  Anpassung  an  die  regionalen
Gegebenheiten erlauben. Zudem ist anzustreben, dass zukünftig ein Anteil von mindestens 10 Prozent für
Gruppenmaßnahmen  mit  bedarfsgerechten  Qualifizierungs-,  Vermittlungs-  und  Beratungsangeboten  im
Rahmen der Freien Förderung am Gesamtvolumen des jährlichen Eingliederungstitels des SGB II-Trägers
bereitgestellt  werden können, damit  die heterogene Struktur  und die unterschiedlichen Problemlagen der
Mitbürger im SGB II-Bezug berücksichtigt werden können, die nicht gänzlich durch ein Regelinstrumentarium
abgedeckt werden können.
Der Kreistag setzt sich für  den Erhalt  einer  vitalen Struktur  der  Bildungsträger  für  arbeitsmarktpolitische
Dienstleistungen  ein:  Die  Aufnahme  von  Vorschriften  zur  Anwendung  des  Vergaberechts  für  alle
Förderinstrumente im SGB II (z.T.i.V.m. dem SGB III)  kann nicht nachvollzogen werden. Die Träger  der
Grundsicherung für Arbeitssuchende bewegen sich auf dem Boden des geltenden Rechts, dies gilt auch für
das Vergaberecht. Spezielle Regelungen im Gesetz sind daher nicht erforderlich.

Abstimmungsergebnis

mehrheitlich zugestimmt (7 Gegenstimmen der CDU-Fraktion, 1 Enthaltung der FDP-Fraktion)

Punkt 11
131/08

Änderung der Satzung des Jugendamtes 

Erörterung
Herr Landrat Makiolla teilt mit, dass sich der Jugendhilfeausschuss für folgende Änderung des § 3 Abs. 3
Satz 1 der Neufassung der Satzung ausgesprochen habe:

„Das Jugendamt arbeitet eng zusammen mit den Trägern der freien Jugendhilfe und allen örtlichen Stellen,
die sich mit Angelegenheiten der Kinder, Jugendlichen und jungen Menschen sowie der Familie befassen.“

Beschluss 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Die in der als Anlage 1 beigefügten Synopse dargestellte Neufassung der Satzung für das Jugendamt des
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Kreises Unna wird unter Berücksichtigung der vorstehenden Änderung beschlossen. 

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 12
153/08

Vereinbarung zwischen dem Kreis Unna und der Wirtschaftsförderungsgesellschaft für den Kreis

Unna mbH (WFG) zur Finanzierung der „Koordinationsstelle Frau und Beruf“ 

Erörterung
Auf Vorschlag von Herrn Landrat Makiolla wird die Beratung zu diesem Tagesordnungspunkt in die Sitzung
des Kreistages verwiesen.

Punkt 13
142/08

Herstellung eines Kreisverkehrsplatzes im Zuge der B 236, der L 835 und der K 6 in Selm

- Vereinbarung mit dem Landesbetrieb Straßenbau NRW und der Stadt Selm

Beschluss 
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Der Landrat wird ermächtigt, die beigefügte Vereinbarung zu unterzeichnen  

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

Punkt 14
102/08

Landschaftsplan Nr. 8 „Raum Unna“

Prüfung  der  während  des  eingeschränkten  Beteiligungsverfahrens  vorgebrachten  Anregungen

und Bedenken sowie Satzungsbeschluss

Erörterung
Frau  Niemann  stellt  fest,  dass  der  Kreis  Unna  durch  die  Verabschiedung  dieses  Landschaftsplanes
flächendeckend  von  Landschaftsplänen  überzogen  sei.  Damit  werde  auch  mit  Blick  auf  den
Tagesordnungspunkt  15  ein  großer  Meilenstein  für  den  Klimaschutz  im  Kreis  Unna  geleistet.  Mit  den
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Landschaftsplänen betreibe man gesichert Klimaschutz, habe bereits viele Bäume und Gehölzer angepflanzt,
Bäche renaturiert und Kleingewässer angelegt, was ein ganz wichtiger Beitrag für den Umweltschutz sei.

Beschluss 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

1. Der  Kreistag  nimmt  die  während  der  eingeschränkten  Beteiligung gem.  §  27  c  Abs.  2  Satz  2
Landschaftsgesetz zum Entwurf des Landschaftsplanes Nr. 8 „Raum Unna“ vorgebrachten Anregungen,
Bedenken  und  Hinweise zur  Kenntnis  und  beschließt  die  Prüfungsergebnisse,  die  in  der  Anlage  als
„Stellungnahme der Verwaltung mit Beschlussvorschlag“ zum Ausdruck kommen.

2. Der Landrat wird beauftragt, die Einwender von diesem Ergebnis zu unterrichten.

3. Auf der Grundlage der vorstehenden Beschlüsse zu 1. sowie der Beschlüsse zu den Einwänden aus der

öffentlichen Auslage (s. Drucksache Nr. 013/08) beschließt der Kreistag aufgrund des § 16 Abs. 2 des LG
in der Fassung der Bekanntmachung vom 21.07.2000, zuletzt geändert durch Gesetz vom 19.06.2007
(GV. NRW. S. 226) und der §§ 5 und 26 der Kreisordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der
Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NW S. 647) den Landschaftsplan „Unna“, bestehend

aus Karten- und Textteil sowie Erläuterungen (Anlage), als Satzung. 

4. Der Landrat wird beauftragt, den Landschaftsplan „Unna“ der Bezirksregierung anzuzeigen.

Die Anregungen, Bedenken und Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung und dem eingeschränkten
Beteiligungsverfahren, die nicht berücksichtigt wurden, sind der Anzeige beizufügen.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 15
136/08

Klimaschutzprogramm

Erörterung
Für die SPD-Fraktion bittet Frau Cziehso Herrn Landrt Makiolla, auch die kreiseigenen Gesellschaften bzw.
die  Gesellschaften,  an  denen  der  Kreis  Anteile  besitze,  zur  Aufstellung solcher  Klimaschutzprogramme
aufzufordern.

Frau Niemann hält eine durchaus kritische Begleitung des Programms für erforderlich. Ihre Fraktion sehe das
Programm als einen Ideenpool an, der ständiger Kontrolle bedürfe. Sobald zu erkennen sei, dass mit einer
Maßnahme der falsche Weg beschritten werde, könne so frühzeitig gegengesteuert und ein anderer Weg
beschritten werde. Damit würden auch unnötige Kosten vermieden.

Frau Hosang begrüßt für die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN das Klimaschutzprogramm ausdrücklich.
Insbesondere  die  regionale  Klimaschutzkonferenz  hier  im  Kreis  Unna  sei  unerlässlich,  um  wirklich  alle
Akteure an einen Tisch zu holen und gemeinsam zu beraten.
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Herr Landrat Makiolla sichert Frau Cziehso zu, dass er die Kreisgesellschaften bitten werde, sich dieser
Initiative anzuschließen.

Auf  Vorschlag  von  Herrn  Jasperneite  verständigen  sich  die  Ausschussmitglieder  darauf,  die  Konferenz
spätestens bis Frühjahr 2009 zu terminieren und den Beschlussvorschlag dahingehend abzuändern.

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Der Kreistag nimmt den Jahresbericht 2007/2008 zur Klimaschutzinitiative des Kreises Unna zur Kenntnis.
Die Arbeiten werden fortgesetzt.
Der Landrat wird beauftragt, auf der Grundlage dieses Berichtes spätestens im Frühjahr 2009 eine Konferenz
zur  regionalen  Kooperation  beim  Klimaschutz  auszurichten,  die  insbesondere  der  Abstimmung  mit  den
Städten und Gemeinden und den kommunalwirtschaftlichen Unternehmen dient. 
Dem Natur- und Umweltausschuss wird weiter halbjährlich, dem Kreistag jährlich berichtet.

Abstimmungsergebnis

einstimmig zugestimmt 

Punkt 16
113/08

Bestellung eines Beschäftigten zum Prüfer des Rechnungsprüfungsamtes 

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Herr Bertram Boekamp wird mit sofortiger Wirkung zum Prüfer des Rechnungsprüfungsamtes bestellt.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

Punkt 17
152/08

Bestellung einer Kreisamtfrau zur Prüferin des Rechnungsprüfungsamtes

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Frau Kreisamtfrau Manuela Sauer-Dora wird mit  sofortiger Wirkung zur Prüferin des Rechnungsprüfungs-
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amtes bestellt.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

Punkt 18
151/08

Ernennung des stellvertretenden Kreisbrandmeisters gem. § 34 Abs. 1 FSHG

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Gem. § 34 Abs. 1 des Gesetzes über den Feuerschutz und die Hilfeleistung NRW (FSHG) wird Herr Alfred
Krömer mit Wirkung vom 01. Oktober 2008 unter Berufung in das Beamtenverhältnis als Ehrenbeamter zum
stellvertretenden Kreisbrandmeister des Kreises Unna ernannt.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt 

Punkt 19
Zukunft der Arbeitslosenzentren im Kreis Unna

- Dringlichkeitsantrag der SPD-Fraktion vom 15.09.2008 -

Erörterung
Herr Ganzke erläutert den Antrag der SPD-Fraktion und betont, dass man mit dem Antrag versuchen wolle,
in Zusammenarbeit mit den freien Trägern zu einer Lösung für die Menschen vor Ort zu kommen.  

Für  die FPD-Fraktion sieht  Herr  Senkel  bei  diesem Problem als  erstes  die  ARGE in der  Pflicht,  deren
vordringliche  Aufgabe  der  Service  und  damit  auch  die  Beratung  sei.  Das  Eintreten  des  Kreises  in  die
Finanzierung dürfe demgegenüber nur ultima ratio sein.

Frau Cziehso erklärt, dass der Antrag gerade dieser Forderung der FPD-Fraktion entspreche. Zunächst sei
zu prüfen, was die ARGE leisten könne, welche Angebote mit ARGE-Mitteln fortgeführt werden könnten und
welche darüber hinausgehenden Angebote aus Sicht des Kreises unverzichtbar seien. Nachdem dann noch
die sieben Standorte auf den Prüfstand gestellt worden seien, müsse ermittelt werden, ob unter dem Strich
noch Notwendigkeiten bestünden.

Frau  Hosang  betont,  dass  die  Einstellung  der  Landesmittel  zu  Ende  September  bereits  seit  längerem
feststehe.  Die  Arbeitslosenzentren  hätten  sinnvolle  und  gute  Arbeit  geleistet.  Insofern  unterstütze  ihre
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Fraktion den Prüfauftrag, auch wenn er aus ihrer Sicht etwas spät komme.

Herr  Jasperneite weist  darauf  hin,  dass  seine Fraktion keine Probleme mit  dem Prüfauftrag  habe. Man
müsse  sich  aber  darüber  im  Klaren  sein,  dass  es  sich  grundsätzlich  um  eine  neue  freiwillige  Aufgabe
handele. Mit Blick auf die Haushaltssituation werde seine Fraktion nicht zustimmen, falls es zu einer solchen
Aufgabenübernahme kommen sollte. 

Beschluss
Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag folgenden Beschluss zu fassen:

Der  Kreistag  des  Kreises  Unna  beauftragt  den  Landrat  vor  dem  Hintergrund  der  auslaufenden
Landesfinanzierung  zum 30.09.08,  im  Rahmen  der  Haushaltsberatungen  2009  bis  zur  Einbringung  des
Haushalts am 16.12.2008 Vorschläge vorzulegen, wie die Zukunft  der Arbeitslosenzentren im Kreis Unna
gesichert werden kann. 
Folgende Fragen können in diesem Zusammenhang von Bedeutung sein:
- Wie kann sich die Angebotsstruktur und Arbeitsweise der Arbeitslosenzentren  im Kreis Unna entwickeln,
  damit diese weiterhin ein wichtiger Baustein der Selbsthilfestruktur darstellen?
- Wie sieht der bisherige Leistungsumfang der Arbeitslosenzentren aus und wie kann sich dieser unter den
   veränderten finanziellen Rahmenbedingungen entwickeln? Wie hoch muss der personelle und sächliche
   Aufwand sein, um ein ausreichendes Angebot vorzuhalten?
- Welchen Beitrag leistet die ARGE Kreis Unna zur Finanzierung der Arbeitslosenzentren?
- Welche Finanzierungsnotwendigkeiten bestehen darüber hinaus gegebenenfalls für den Kreis Unna?

Zur Klärung können u. a. Gespräche mit den Trägern der Arbeitslosenzentren im Kreis Unna, mit der ARGE
im Kreis Unna und mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden dienen.

Abstimmungsergebnis
einstimmig zugestimmt

Punkt 20
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen

Änderung der Sitzungsstruktur
Auf Anfrage von Herrn Jasperneite erklärt Herr Landrat Makiolla, dass er in der Sitzung des Kreistages zu
der  von  den  Fraktionen  CDU,  BÜNDNIS  90/DIE  GRÜNEN sowie  FDP beantragten  und  im  Ältestenrat
vereinbarten künftigen Änderung der Sitzungsstruktur berichten werde.
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Nicht öffentlicher Teil

Punkt 21
137/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna

- Vergabe der Aufträge für die folgenden Gewerke: 

1. Holzbau, 2. Trockenbau, 3. Fassade, 4. Sanitär, 5. Heizung, 6. Netzersatzanlage, 

7. Dacheindeckung -

Punkt 22
138/08

Erweiterung des Feuerwehrservicezentrums mit Rettungsleitstelle und Bauhof des Kreises Unna

in Unna

- Vergabe der Aufträge für die Lüftungs- und Elektroarbeiten -

Punkt 23
133/08

Erneuerung der Brücke über den Beverbach im Zuge der Zufahrt zur Ökologiestation des Kreises

Unna in Bergkamen-Heil

- Vergabe des Auftrages -

Punkt 24
140/08

Neubeschaffung eines Kommunalfahrzeuges

- Vergabe des Auftrages 

Punkt 25
115/08

Grunderwerb in Bönen zur Umsetzung von Festsetzungen des Landschaftsplanes

Punkt 26
127/08

Grunderwerb in Selm zum Zwecke des Naturschutzes
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Punkt 27
130/08

Herbstpflanzung 2008

Punkt 28
132/08

Grunderwerb in Schwerte innerhalb der ehemaligen Bodendeponie Römerstraße

Punkt 29
Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen
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